
Gottesdienstblatt 
Evangelisch-Reformierte Kirchen zu Bückeburg und zu Stadthagen 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel. 05722 / 33 72, Fax 91 45 54 

Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10 – 12 Uhr, 1. und 3. Di 14 – 16 Uhr 

11.12.2022 

Gottesdienst am 3. Advent 

mit Pastor i.R. Paul Alexander Lipinski in der Klosterkirche Stadthagen 

 

Orgelvorspiel (Edgar Räuschel) 

Votum und Begrüßung 

Ansagen: 

Wir danken für die Kollekte im letzten Gottesdienst. Heute bitten wir für die neue Heizung in der 
Klosterkirche. 

Der nächste Gottesdienst findet am 18. Dezember (4. Advent) um 10 Uhr in der Schlosskirche zu 
Bückeburg mit Prädikant Jochen Mühlbach statt. 

In Stadthagen findet am 24. Dezember (Heiligabend) um 16 Uhr der nächste Gottesdienst und in 
Bückeburg in der Schlosskirche um 18 Uhr mit Pastor Zastrow statt. 

Lied: O Heiland, reiß die Himmel auf (EG 7,1.2.4.5) 

 

Lesung aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 58 und 60 

 

Lied: Wie soll ich dich empfangen (EG 11,1-4) 

 

Schriftlesung: Lukas 1,67-79 

 

Lied: Auf, auf, ihr Christen alle (EG 536,1-3.5) 

 

Predigt über Jesaja 40,1-11 

1 Tröstet, tröstet mein Volk!, spricht euer Gott. 2 Redet mit Jerusalem freundlich und predigt ihr, dass ihre 
Knechtschaft ein Ende hat, dass ihre Schuld vergeben ist; denn sie hat die volle Strafe empfangen von der 

Hand des HERRN für alle ihre Sünden. 3 Es ruft eine Stimme: In der Wüste bereitet dem HERRN den 
Weg, macht in der Steppe eine ebene Bahn unserm Gott! 4 Alle Täler sollen erhöht werden, und alle Berge 
und Hügel sollen erniedrigt werden, und was uneben ist, soll gerade, und was hügelig ist, soll eben werden; 

5 denn die Herrlichkeit des HERRN soll offenbart werden, und alles Fleisch miteinander wird es sehen; 
denn des HERRN Mund hat's geredet. 6 Es spricht eine Stimme: Predige!, und ich sprach: Was soll ich 

predigen? Alles Fleisch ist Gras, und alle seine Güte ist wie eine Blume auf dem Felde. 7 Das Gras 
verdorrt, die Blume verwelkt; denn des HERRN Odem bläst darein. Ja, Gras ist das Volk! 8 Das Gras 

verdorrt, die Blume verwelkt, aber das Wort unseres Gottes bleibt ewiglich. 9 Zion, du Freudenbotin, steig 
auf einen hohen Berg; Jerusalem, du Freudenbotin, erhebe deine Stimme mit Macht; erhebe sie und 

fürchte dich nicht! Sage den Städten Judas: Siehe, da ist euer Gott; 10 siehe, da ist Gott der HERR! Er 
kommt gewaltig, und sein Arm wird herrschen. Siehe, was er gewann, ist bei ihm, und was er sich erwarb, 
geht vor ihm her. 11 Er wird seine Herde weiden wie ein Hirte. Er wird die Lämmer in seinen Arm sammeln 

und im Bausch seines Gewandes tragen und die Mutterschafe führen. 



Orgelmeditation 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

 

Lied: Gott sei Dank durch alle Welt (EG 12,1-4) (Die letzte Strophe singen wir nach Möglichkeit stehend.) 

Aaronitischer Segen (indikativisch; stehend) 

Orgelnachspiel 


